
 

Marktgemeinde Mariapfarr 
Bezirk Tamsweg / Land Salzburg 

5571 Mariapfarr, am 23.09.2026 
Telefon 06473 / 8212 

E-Mail: annsleitung@mariapfarr.gv.at 
Internet: www.mariapfarr.gv.at 

Betreff: Julian Schlosser Fanning 259, 5571 Mariapfarr; 
Durchführung von Arbeiten auf und neben der Straße — Wohnhausumbau 
Fanning 259 mit Errichtung von Steinschlichtungen — straßenpolizeiliche 
Bewilligung für die Straßensperre im Ortsteil Fanning; 

Die Marktgemeinde Mariapfarr erlässt gemäß §§ 43 (I a) und 94 d lit. 4a, in Verbindung mit § 87 
der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl. Nr. 159/1960, in der derzeit geltenden Fassung, 
nachstehende 

VERORDNUNG  

I. 

Während der Durchführung der Bauarbeiten „Wohnhausumbau Fanning 259 mit Errichtung von 
Steinschlichtungen" von Donnerstag, 01. Oktober 2026 bis Montag, 30. November 2026 sind im 
Ortsteil Fanning, folgende Verkehrsmaßnahmen verordnet: 

a) Die Baustellenabsicherung muss je nach Erfordernis im Freiland bzw. im Ortsgebiet gemäß 
nachstehenden Maßnahmen erfolgen: 
- LF3 bzw. LO3 "Sperre eines Fahrstreifens" - Regelung mittels Wartepflicht 

II. 

Allgemeine Auflagen:  

1.) Die Straßenverkehrszeichen müssen rückstrahlend sein. Größe: Kleinformat 1 (runde 
Tafeln — Durchmesser = 67 cm, dreieckige Tafeln — s = 70 cm, quadratische Tafeln — a 
47 cm). 

2.) Die Straßensperre ist frühestens 1 Stunde vor Beginn der Arbeiten zu aktivieren. 

3.) Nach den Arbeiten sind die Scherengitter und Straßenverkehrszeichen zu entfernen. 

4.) Die Aufstellung der Straßenverkehrszeichen hat stand- und verdrehsicher im 
Einvernehmen mit der Polizeiinspektion Mauterndorf zu erfolgen. 

5.) Die Aufstellung und Entfernung der Straßenverkehrszeichen hat durch Herrn Julian 
Schlosser bzw. die ausführenden Firmen zu erfolgen und ist zeitlich festzuhalten. 

6.) Für den ordnungsgemäßen Zustand der Straßenverkehrszeichen und der sonstigen 
Sicherungseinrichtungen ist stets Sorge zu tragen. 

7.) Eventuelle Verschmutzungen der Gemeindestraße sind ohne Aufforderung 
umgehend zu entfernen. 



8.) Die gegenständliche Verkehrsregelung erstreckt sich für die Zeit der Bauarbeiten lt. 
Ausschreibung. 

9.) Die Verordnung tritt mit dem Zeitpunkt der Aufstellung der Straßenverkehrszeichen in 
Kraft und wird mit deren Entfernung wieder außer Kraft gesetzt. 

Die gegenständliche Verordnung gilt für die Durchführung der Arbeiten von Donnerstag, 
01. Oktober 2026 bis Montag, 30. November 2026. 

Der Bü germeister( . 

 
DI Andreas Kaiser 

Beilage:  
Lageplan 

Diese Verordnung ergeht an: 

1. Julian Schlosser, Dorfstraße 7, D-85307 Pörnbach: 
2. Bezirkshauptmannschaft Tamsweg, Polizei und Verkehr, Kapuzinerplatz 1, 5580 Tamsweg, 

per email:  bh-tamsweg(dsalzburg.gv.at; 
3. Polizeiinspektion Mauterndorf, Markt Nr. 157, 5570 Mauterndorf, per email: 

PI-S-Mauterndorf@polizei.gy.at; 
4. Marktgemeinde Mariapfarr, Pfarrstraße 7, 5571 Mariapfarr 
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STRASSEN MIT EINEM FAHRSTREIFEN JE FAHRTRICHTUNG 

Arbeitsstellen von längerer Dauer 
Sperre eines Fahrstreifens 
Regelung mittels Wartepflicht 

RVS 05.05.44 

LF3  

Zu beziehen bei der Österreichischen Forschungsgesellschaft Straße — Schiene — Verkehr 
Ausgabe 1. Februar 2016 
Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt. 
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Welche der beiden Fahrtrichtungen wartepflichtig 
zu sein hat, hängt von den örtlichen Gegebenheiten 
(Nähe zu Kreuzungen, Eisenbahnkreuzungen, 
Steigungen usw.) ab. 

Hinweistafel "Markierung ungültig'. 
falls erforderlich 

max. 50 m Arbeitsbereich 
W 

km  

am Beginn 
der Verziehung 

12) 
25 m 

 Sicherheitsbereich 
Arbeitsbereich 

12) ()bei: 

- Schotter- / Splittfahrbahn 
- Bauarbeiter auf der Fahrbahn 
- Niveauunterschieden von mehr als 3 cm 
- Restfahrstreifenbreite < 3,00 m 

14) Standort für weitere Straßenverkehrszeichen. 
falls erforderlich 



25 m 

 50 m 

1 6) 

70 m 
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STRASSEN MIT EINEM FAHRSTREIFEN JE FAHRTRICHTUNG RVS 05.05.44 

LO3 
Arbeitsstellen von längerer Dauer 
Sperre eines Fahrstreifens 
Regelung mittels Wartepflicht 
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Welche der beiden Fahrtrichtungen wartepflichtig 
zu sein hat hängt von den örtlichen Gegebenheiten 
(Nähe zu Kreuzungen. Eisenbahnkreuzungen. 
Steigungen usw.) ab. 

l-tinweistafel -Markierung ungültig". 
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- Schoner- I Splitfahrbahn 
Bauarbeiter auf der Fahrbann 

- Niveauunterschieden von mehr als 3 an 
- Restfahrstretenbreite < 3.03 
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Zu beziehen bei der Österreichischen Forschungsgesellschaft Straße — Schiene — Verkehr 
Ausgabe 1. Februar 2016 
Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt. 
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Lageplan 

Wichtiger Hinweis: Gemäß § 3 des Grundbuchanlegungsgesetzes dient die Darstellung 
der Katastralmappe lediglich zur Veranschaulichung der Lage der Liegenschaften 
im Zusammenhang mit den Anrainergrundstücken. Die Gemeinde übernimmt daher 
keine Haftung für die Datengenauigkeit und die Rechtssicherheit. OBEV 

Gemeinde Mariapfarr 
5571 Mariapfarr, Pfarrstraße 7 
Tel.: +43/6473 8212 
E-Mail: amtsleitung@mariapfarr.gv.at 

Erstellt für Maßstab 1:500 
Erstellungsdatum 06.07.2026 
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